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Bei Aufſtellung der Stenererklärnng zu beobachtende
Grundſätze

Beim Herannahen der Zeit in welcher die Steuererklä
rungen für das neue Steuerjahr vom 1 April 1899
bis 31 März 1900 abzugeben ſind erſcheint es nicht un
angebracht auf die nachfolgenden geſetzlichen Beſtimmungen hin
zuweiſen deren genaue Beobachtung den Steuerpflichtigen
mancherlei Rückfragen Beläſtigungen und Unannehmlichkeiten zu

aren geeignet iſterſ A Allgemeines
1 Bei Abſaſſung der arten iſt mit der größtmög

lichſten Peinlichkeit und eit zu verfahren da
eſehen von den Unannehmlichkeiten der Beanſtandung Ver

nehmung uſw wiſſentlich unrichtige oder unvollſtändige An
aben in derſelben oder eine Verſchweigung ſteuerpflichtigen
inkommens mit hoher Strafe bedrobt ſind Stoßen über eine

Frage Zweifel auf ſo empfiehlt es ſich im Bureau der Ein
kommenſteuer Veranlagungs Kommiſſion Friedrichſtraße 51
1 Treppe vorher Auskunft einzuholen oder eine diesbezügliche
Bemerkung in der Steuererklärung ſelbſt oder auf einem der
ſelben beizufügenden Bogen zu machen

2 ie vier Einkommensquellen a Kapitalb Grundvermögen c Handel und
ewinnbringende Beſchäftigung oder

Rechte auf ſonſtige fortlaufende Einnahmen
ſind ſtreng auseinander zu halten Wie die Ein
nahmen ſo ſind auch die Ausgaben auf die genannten Ein
kommensquellen welchen ſie zur Laſt fallen zu vertheilen Es
ſind bei den einzelnen Poſitionen nur die Nettobeträge alſo
nach Abzug der Unkoſten einzuſtellen ſoweit dieſe Abzüge
nicht auf Seite 2 der Steuererklärung beſonders genannt
ſind Steuererklärungen bei denen die Einnahmegquellen nicht
genau auseinander gehalten ſind oder bei denen die vor
geſchriebene Verſicherung oder die Unterſchrift fehlt können
nach ausdrücklicher geſetzlicher Beſtimmung als vorſchriftsmäßige
Steuererklärungen überhaupt nicht gelten Auch Handel und
Gewerbetreibende ſind dieſen Vorſchriften unterworfen Wenn
ein ſolcher noch aus anderen Quellen außerhalb ſeines Ge
ſchäftsbetriebes namentlich aus Kapital und Grundbeſitz Ein
kommen hat ſo kann er ſich nicht darauf beſchränken dieſe Ein
nahmen bei Aufſtellung der Bilanzen nach ſeinen ſämmtliche
Einnahmen und Ausgaben umfaſſenden Geſchäftsbüchern mit zu
verrechnen ſondern er iſt verpflichtet die einzelnen
Einkommensarten in ſeiner Deklaration beſonders
anzugeben und getrennt zu berechnen

3 Beim Publikum herrſcht vielfach die grund falſche An
ſicht daß für ſämmtliche Einnahmen und Ausgaben der
dreijährige Durchſchnitt maßgebend und in die Steuererklärung
einzutragen iſt Die Sache verhält ſich aber nach dem
Geſetz folgendermaßen Jm Voraus beſtimmte
ahlen mäßig feſtſtehende Einnahmen und

Ausgaben wie z B Zinſen mit feſten Prozentſätzen Löhne Beſoldungen Beiträge an Wittwen uſw Kaſſen
Lebensverſicherungsprämien uſw ſind mit demjenigen Betrage
einzuſtellen mit dem ſie im neuen Stenerjahr d h vom1 Kprtt des Veranlagungsjahres 1899 ab bezogen bezw ent

richtet werden
Schwankende oder nicht im Voraus beſtimmbare

Einnahmen und Ausgaben wie das Einkommen aus
Aktien Miethen Handel und Gewerbe Tantiemen Remune
rationen uſw ſind dagegen nach dem dreijährigen Durchſchnitt
zu berechnen Die Berechnung nach dem dreijährigen Durch
ſchnitt iſt ein Nothbehelf da hier das effektive Jahres Einkommen
bei Abgabe der Steuererklärung noch nicht bekannt
ſein kann und deshalb durch ein nur angenommenes erſetzt
werden muß

Für die Durchſchnittsberechnung ſind die drei abgeſchloſſenen
Wirtbſchafts oder Geſchäftsjghre des zu Veranlagenden
maßgebend ohne Rückſicht ob dieſelben mit dem Kalender oder
Steuerjahr zuſammen fallen oder nicht Beſtehen die Einnahmen
oder Ausgaben noch nicht ſo lange daß ein Durchſchnitt gezogen
werden kann fo iſt das muthmaßliche Jahreseinkommen
alſo ſchätzungsweiſe in Anſatz zu bringen

B Die einzelnen Einkommensquellen
1 Aus Kapitalvermögen

Die Feſtſtellung dieſes Einkommens hat wie unter A Nr 3
angegeben zu erfolgen und zwar je nachdem die Einnahmen
feſte oder ſchwankende ſind Es wird daher erforderlichen
falls eine doppelte Berechnung aufzuſtellen ſein Handel und
Gewerbetreibende dürfen jedoch die Zinſen ihres in dem
eigenen Betriebe angelegten Anlage und Betriebs
kapitals nicht hier einſtellen ſondern müſſen dies beim Ein
kommen aus Handel und Gewerbe thun da erſtere

r rlich als Theile des Geſchäftsgewinns zu betrachten
ind
Falls ſich das Kapitalvermögen gegen das Vorjahr ver

mindert hat iſt es zweckmäßig eine kurze Bemerkung des
Grundes in der Steuererklärung oder auf einem beſonderen
Bogen zu machen um Rückfragen der Steuerbehörde vor
zubeugen

2 Aus Grundſ ſtücks vermögen
Als Miethwerth der eigenen Wohnung iſt nur der orts

übliche Miethwerth der zu Privat zwecken benutzten alſo
der dem Gewerbebetriebe dienenden ein

zuſtellen
Die Mietheinnahmen ſind falls ſie ſchwankend oder

r ſind nach dem d ereijährigen Durchſchnitt zu be
rechnen

Der Miethwerth der Geſchäfts und Betriebsräume im
eigenen Hauſe bleibt hier völlig außer Anſatz Derſelbe darf
demnach auch bei den geſchäftlichen Unkoſten nicht in Abzug ge
bracht werden Vgl unter Nr 3 unten t
Grund und Gebände Gewerbeſteuer uſw ſind als

Kommunalſteuern überhaupt nicht mehr abzugsfähig Hypo
thekenzinſen ſind nicht hier ſondern auf Seite 2 der Steuer
erklärung bei der Poſition Zinſen von Hypothekenſchulden in Abrechnung zu bringen

Die zuläſſigen Abzüge für Feuerverſicherungsprämie Repa
ratur und Abnutzung ſind hier nur in dem Verhältniß zu be
xechnen als das Grundſtück nicht zu eigenen Betriebszwecken
benutzt wird Soweit letzteres der Fall iſt ſind dieſe Abzüge
bei den Geſchäftsunkoſten zu berückſichtigen

3 Aus Handel und Gewerbe
Als Einkommen hieraus iſt der im Durchſchnitt der drei letzt

gegeſchloſſenen Geſchäftsjahre erzielte Reingewinn einzu
agen

ei Gewerbetreibenden welche nicht Vollkauflente im Sinne
des Handelsgeſetzbuches ſind ergiebt ſich der Geſchäſtsgewinn

t Gegenüberſtellung der jährlichen Betriebseinnahmen und
Ausgaben

Führt der Steuerpflichtige dagegen Handelsbücher nach Vor
ſchrift des Handelsgeſetzbuches ſo ſind die Bücherabſchlüſſe
der drei maßgebenden Geſchäftsſahre nebſt den
vorſchriftsmäßig angefertigten Bilanzen der Be
rechnung des geſchäftlichen Einkommens zu Grunde zu legdnoweit jedoch bei der Vuchfubrung Poſten bezw

gaben deren Abzug unzuläſſig iſt

vermö en
Gewerbe d

vom Gewinn abgerechnet

Veiblatt zu Nr 594 der SaaleZeitung
worden ſind müſſen behufs Ermittelung des in Frage ſtehenden
ſteuerpflichtigen Einkommens die entſprechenden Beträge wieder

binzugeſett werden Jicht abzugsfähig und daher dem in den Büchern berech
neten Gewinn wieder zuzuſetzen ſind falls etwa bei der
Gewinnberechnung bereits in Abzug gebracht folgende Poſten

a die Zinſen des in ſeinem Handels und Gewerberigbe e fegten eigenen Kapitals des Steuerpflichtigen

b Verwendungen zur Verbeſferung und Vermehrung
des Vermögens zu Geſchäftserweiterungen Kapi
talanlagen oder Kapitalabtragungen

c Die zur Beſtreitung des Haushalts des Steuer
pflichtigen und ſeiner Angehörigen gemachten Ausgaben alſo
ſämmtliche Privatausgaben

d Der Geld werth der im Haushalt des Steuerpflich
tigen verbrauchten Erzeugniſſe und Waaren des eigenen
Handelsgeſchäfts oder Gewerbebetriebes

e Vermögens und Kapitalverluſte
Die ſämmtlichen direkten Steuern Staats Kommunal

Gebäude Gewerbe Kirchenſteuer uſw
g Freiwillige d h nicht auf einer beſonderen recht

lichen Verpflichtung wie Vertrag Verſchreibung letzt
willige Verfügung beruhende an andere Perſonen wenn
auch fortlaufend geleiſtete Unterſtützungen und Zu
wend ungen

Nicht zuläſſig ſind Abſchreibungen die in ungebührlicher bezw
ungerechtfertigter Höhe oder in der Abſicht einer künſtlichen
Herabdrückung des wirklichen Reingewinns gemacht ſind BeiGebänden iſt für die Höhe der Abſchreibung lediglich die Min
derung des Bauwerthes derſelben maßgebend nicht etwa auch
eine durch Veränderung äußerer wirthſchaftlicher Verhältniſſe
bedingte eventuelle Minderung ihrer Verwerihbarkeit

Für Gebäude und Gebäudetheile bezw Räume die
der Steuerpflichtige zu ſeinem Handels oder Gewerbe
betriebe benutzt kommt ein Miethwerth nicht in
Anſgatz Derſelbe iſt demnach falls er bei den Geſchäfts
unkvſten in Abrechnung gebracht iſt dem berechneten Gewinn
wieder zuzuſetzen Dieſer Miethwerth kommt aber auch bei dem
Einkommen aus Grundſtücken nicht in Anrechnung bleibt
alſo völlig außer Betracht S oben Nr 2

Folgende Abzüge dürfen bei der Feſtſtellung des ſteuerpflichtigen
Geſchäftsgewinnes nicht vorweg gemacht ſondern müſſen im
Beſonderen in Abzug gebracht werden wie dies auch das
Steuererklärungsformular genau angiebt

a Zinſen von Hypotheken und anderen Schulden
mit Ausnahme der Zinſen von Geſchäftsſchulden

Dauernde auf Verträgen Verſchreibungen oder letzt
willigen Verfügungen beruhende Laſten z B Renten Aus
züge Zulagen an Offiziere uſw

Prämienzahlungen an eine Unfall oder Lebens
verſicherungs Geſellſchaft für die Verſicherung der Perſon
des Steuerpflichtigen ſelbſt nicht des Perſonals

Sind daher dieſe Abzüge bereits bei der Gewinnberechnung
nach den Geſchäftsbüchern gemacht ſo ſind die betreffenden
Poſten dem für die Beſteuerung zu ermittelnden Einkommen aus
Handel und Gewerbe zunächſt wieder zuzuſetzen Dieſelben
werden dann beſonders und einzeln auf Seite 2 des
Steuererklärungs Formulars in Abzug gebracht

4 Aus gewinnbringender Beſchäftigung und aus
Rechten auf ſonſtige fortlaufende Einnahmen

Hier iſt beſonders der Unterſchied zwiſchen feſt en Einnahmen
wie Gehalt Wohnungsgeldzuſchuß Penſion Werth der freien
Koſt und Wohnung uſw und ſch wankenden Einnahmen
wie Tantiemen Remunerationen Weihnachtsgeſchenken uſw
zu berückſichtigen Die Berechnung geſchieht in der unter A Nr 3
angegebenen Weiſe

Jn geheimer Sitzung der Stadtverordneten
verſammlung wurde über die Ablehnungsgründe eines
Schiedsman nes berathen Dieſe wurden für ſtichhaltig be
funden und an ſeine Stelle Herr Kaufmann Paul Ochſe
Leipzigerſtraße neugewählt Lebhafte und lange Debatten
verurſachte die vom Magiſtrat beantragte Gewährung einer
perſönlichen Zulage für den Stadtbauinſpektor Walbe
Herr Stadtbauinſpektor Walbe hat einen Ruf nach auswärts
erhalten und um ſeine ſchätzbare Kraft der Stadt zu erhalten
beantragte der Magiſtrat ihm eine perſönliche Zulage von
600 M zu ſeinem jetzt 4800 M betragenden Gehalt zu
gewähren Eine große Anzahl von Stadlverordneten
war aber gegen Schaffung eines Präcedenzfalles neben Stadt
bauinſpektor Walbe ſeien auch noch andere ſehr fähige Bau
beamte vorhanden die ſelbſtverſtändlich daſſelbe Anrecht auf eine
Gehaltserhöhung hätten Man könne auch gar nicht wiſſen ob
die Gehaltserhöhung ein Hindernngsgrund ſei daß ſich Herr
Walbe um eine noch beſſere Stelle bewerbe was ihm ſchließlich
nicht verdacht werden könne Der Magiſtratsantrag wurde
ſchließlich mit großer Majorität abgelehnt Die Bau
kommiſſion hatte den Antrag geſtellt für den betr Beamten eineGehaltsſkala feſtzuſtellen doh wurde auch dieſer Antrag ab

gelehnt gegen den ſich auch vorher ſchon die Finanzkommiſſion
ausgeſprochen hatte

Jſt die Stadtverordnetenverfammlung eine
Behörde Ueber dieſe intereſſante Streitfreite hat jetzt das
Reichsgericht eine Entſcheidung gefällt Das Landgericht
zu Braunſchweig hatte am 14 September den Generalagenten
Andreas Reinwage wegen Beleidigung des Stadtmagiſtrates
und der Stadtverordnetenverſammlung in Blankenburg a H
zu 30 M Geldſtrafe verurtheilt R war Stadtverordneter und
wurde nebſt einem andern Stadtverordneten wegen unwürdigen
Verholtens es handelte ſich um Vorwürfe gegen ein Magiſtrats
mitglied ohne vorher gehört worden zu ſein von der Stadt
verordnetenverſammlung ſowie der vereinigten Magiſtrats und
Stadtverordneten Verſaminlung ausgeſchloſſen Nachdem ſpäter
dieſer Ausſchluß vom Verwaltungsgerichte aufgehoben worden
war ſchrieb Reinwage im Gefühl ſeines Sieges an die Stadt
verordnetenverſammlung einen Brief in welchem er das Ver
halten beider Korporationen ſcharf kritiſirte Hierin wurde die
Beleidigung erblickt Den Strafantrag hatte die Kreisdirektion
als vorgeſetzte Behörde geſtellt Das Reichsgericht verwarf die
Reviſion des Angeklagten Die Begründung des Urtheils iſt
inſofern intereſſant als das Reichsgericht ausführte die An
nahme daß die StadtverordnetenVerſammlung
eine Behörde ſei ſei rechtsirrthümlich wenigſtens
liege in dieſem Falle kein Grund zu dieſer Annahme vor Die
kombinirte Verſammlung des Magiſtrats und der
Stadtverordnetenverſammlung aber müſſe als
Behörde angeſehen werden und deshalb erſcheine der
Strafantrag des Kreisdirektors ausreichend Daß die Straf
ausmeſſung durch die Annahme einer Beleidigung der Stadt
verordnetenverſammlung allein beeinflußt worden ſei könne nicht
angenommen werden

lSingakademie Konzert Wir machen unſere
muſikliebenden Leſer hierdurch nochmals auf die morgen Mitt
woch in der Marktkirche ſtattfindende Aufführung von Händel s
Meſſias durch die hieſige Singakademie unter Leitung des

Hrn Prof O Reubke Soliſten Suſanne Triepel Mathilde
a Heinrich Grahl und Rudolf v Milde auf
merkſam

Stadttheater Als letzte Nachmittags Vorſtellung vordem Feſt wird die nachmittag 3 i die Weihnachts
Ausſtattungskomödie D r wiederholt Da erfahrungsgemäß an den Feſttagen die Nachmittags Vorſtellungen
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t h Dobitnnn Fegucntirt nti d jei
r e o ufführung ganz oudersAbends 7 Uhr gelangt die Operetten Novität Die Geiſa

vierten Wiederholung Dieſe Vorſtellung iſt außer Farbenhonnement Zu Dolnersteg wird als 6 Veſrnne im
Schiller Cyclus Don Carlos neu einſtudirt Zu dieſer
Vorſtellung werden Schülerbillets ausgegeben

ThaligTheater Die erſte Nachmittagsaufführung des
Weihnachtsmärchen Die drei Wunderblumen von

elene Bensberg Mauthner findet bei kleinen Preiſen am
eittwoch den 21 Dez ſtatt Der Beginn dieſer Nachmittags

vorſtellungen iſt ſtets 4 Uhr
Das Weltpanorama führt den Beſucher dieſe Woche

in die ewige Stadt Denn wer die dem Büuick in weiteſter Ferne
ſich verlierenden bedeutendſten Straßen Roms den Korſo die
Via Nazionale die mächtigen Plätze den Volksplatz Esquilinmit dem Königspalaſt die Liazza Colonna den ſich weit durch

die Campagna ſchlängelnden Tiber die w r auf dem
Pincio und Gianicolo ſo leibhaftig vor ſich ſieht
vergißt daß es nur Bilder ſind die ihm all das Sehenswerthe
vorführen Und wer das hier Gebotene mit der Wirklichkeit zu
vergleichen in der Lage iſt muß das Geſchick anerkennen mit
dem auf den 50 Anſichten ſowohl die Hauptpunkte der Stadt
ſelbſt ihrer Umgebung bis Tivoli als auch die bedeutendſten
plaſtiſchen Kunſtwerke der Peterskirche der vatikaniſchen Muſeenund des Lateran zur Aufnahme gewählt ſind Von der Peters
kirche mit dem ſchönſten Platz der Welt vor ihr ſowie vom
Pantheon dem Konſtantinbogen dem Coloſſeum und der Engels
burg kann man ein vollkommeneres Bild nicht gewinnen als es
das Panorama bietet Sehr gelungen ſind auch die Dar
ſtellungen der Fontana Trevi und der Cascaden von Tivoli
Die einzige Marmorſtatue des Moſes von Michel Angelo für
das Grabmal des Papſtes Julius II beſtimmt gehört aber
nicht unter die vatikaniſchen Kunſtſchätze ſondern ſteht in der
kleinen Kirche St Pietro in Vinculis in der auch die Ketten
aufbewahrt werden mit denen Petrus gefeffelt geweſen ſein foll
Auch ſei bemerkt daß das Bild das als Anſicht von Rom
bezeichnet iſt den kapitoliniſchen Hügel darſtellt mit der Bild
ſäule des Mark Aurel und den beiden von Michel Angelo ge
bauten kapitoliniſchen Muſeen zu beiden Seiten Auffallend iſt
daß ſich keine Aufnahme des Forum doch wenigſtens
hiſtoriſch des Centrums der Sehenswürdigkeiten des alten
Rom findet

Apollo Theater Die Feldſchlößchen Brauerei eröffnet
am 1 Januar das ApolloTheater das neue Variété Theater
im Prinz Karl unter der Leitung der Herren Schlömp
und Wiehle Die Freunde des Etabliſſements Prinz Karl
werden dort vieles verändert und verbeſſert finden Ein freund
liches Entree und Foyer führt in den zu 600 bequemen Sitz
plätzen eingerichteten Parterreſaal über breite Freitreppen gelangt
man zu den Mittelbalkonplätzen vis vis der Bühne und zu den
amphitheatraliſch ſich erhebenden Galerien während die Logen
rechts und links neben der bedeutend erweiterten und mit
durchweg neuen Dekorationen und Licht körpern verſehenen Bühne
ſich befinden und beſondere Aufgänge haben Der parterre
gelegene Reſtaurationsſaal iſt zu einem Wintergarten um
gewandekt worden Das ganze Etabliſſement hat alſo ein modern
großſtädtiſches Gepräge erhalten Das reichhaltige Programm

Nummern verſchiedener Spezialitätengruppen pro
Abend auf

Das Ueberwiegen des weiblichen Elementes in
unſerer Provinz Es iſt eine Thatſache daß innerhalb des
Bevölkerungsſtandes in Deutſchland das weibliche Element gegen
über dem männlichen faſt überall überwiegt und daß dies Ueber
wiegen wenn auch langſam ſo doch ſtetig ſich ſteigert Nichtunintereſſant iſt es die Frage einer genaueren Unterſuchung zu

unterziehen wie dieſe Verhältniſſe auf Grund des amtlichen
Volkszählungsmaterials innerhalb unſerer Provinz geſtaltet ſind
Da iſt zunächſt anzuführen daß von den 2,698,549 Einwohnern
welche die Provinz am 2 Dezember 1895 zählte 1,326,170 auf
das männliche und 1,872,378 auf das weibliche Geſchlecht
entfallen das letztere alſo das männliche Geſchlecht
um 46,209 Köpfe überbietet Zehn Jahre früher d i
bei der Volkszählung von 1885 wurden unter 2,428,427 Be
wohnern unſerer Provinz 1,202,107 männlichen und 1,226,820
weiblichen Geſchlechts gezählt alſo 24,213 Bewohner weiblichen
Geſchlechts mehr als ſolche männlichen Geſchlechts Der Ein
wohnerzuwachs der Provinz in jenen zehn Jahren um zuſammen
270,122 Köpfe vertheilt ſich mithin auf 124,063 Einwohner
männlichen und 146,059 Einwohner weiblichen Geſchlechts
ergiebt alſo für das weibliche Geſchlecht einen um 21,996 Köpfe
höheren Zuwachs als ſolchen das männliche Geſchlecht auf
zuweiſen hat Dieſe Zahlen laſſen deutlich erſehen in welcher
außerordentlichen Weiſe das Ueberwiegen des weiblichen Elements
in unſerer Provinz langſam aber ſtetig wächſt

Neue Verordnung über die Dampffäſſer in
Sicht Das Dampffäſſerweſen um das man ſich bis dahin
amtlich wenig oder gar nicht gekümmert hatte wurde 1888 feſt
Pardit und wird ſeitdem amtlich genan ſo überwacht wie das

ampfkeſſelweſen Damals erließen auch unſere drei provinzial
ſächſiſchen Regierungen in ihren Amtsblättern die in dieſer
Materie noch heute giltige Polizeiverordnung Dieſelbe wird
wie man hört vom 1 April n J ab eine ſie faſt prlg neu
eſtaltende Abänderung erhalten Jm Regierungsbezirk Erfurt

iſt dies bereits im Gange Wenn dergleichen neue Feſtſezungen
auch keine rückwirkende Kraft haben können ſo thut doch jeder
der ſich auf dieſem Gebiete mit Neuanlage oder Umänderungs
gedanken trägt unbedingt gut ſie abzuwarten weil ſie voraus
ſichtlich doch aus der Praxis heraus manches Neue bringen
werden Die letzte amtliche Aufnahme der Dampffäſſerzahl
allerdings in das Jahr 1892 fallend alſo etwas veraltet ergab
für unſern Regierungsbezirk Merſeburg deren 141 das
ſind 3,38 Proz der Geſammtzahl im Staate 4171 Jmmerhin
hatten von den übrigen 35 Regierungsbezirken des Staats nur 10
einen höheren Prozentſatz Seitdem hat ſich die Sache aber auch
in unſerem Bezirke ganz weſentlich vervollkommnet Namentlich
iſt die Zunahme der Dampffäſſer im Landwirthſchaftsbetriebe
Kartoffel Getreide Futterdämpfer eine beträchtliche Ferner

auch diejenige der Gefäße zum Bleichen und Dömpfen von
Geſpinſten und Geweben Mittheilenswerth iſt noch daß von
den verhältnißmäßig wenigen Dampffaßexploſionen welche die
Statiſtik aufzählt und zwar von den 6 Exploſionen des Jahres
1897 die eine auf unſern Regierungsbezirk entfällt Ein
cylindriſches Dampffaß zum Ausziehen von Lohe welches in
einer Lederfabrik in Schkenditz 1890 in Betrieb geſetzt wa
explodirte am 1 November 1897 Dabei fanden wie wohl no
erinnerlich leider 3 Perſonen den Tod Dies Dampffaß deſtand
aus Kupfer beſaß zwei Deckelverſchlüſſe welche durch je 6 Haken
ſchrauben feſtgehalten wurden und arbeitete mit einem Betriebs
drücke von 2 Atmoſphären während die beiden Dampf
entwickler welche abwechſelnd den Betriebsdampf lieferten eine
höchſte feſtgeſetzte Dampfſpannung von 5 bezw 6 Atmoſphären
beſaßen Die amtliche Statiſtik giebt als Urſache der loſion

arken Dampfdruck verbunden mit fehlerhafter Handhabungu ſt
es Dampfzutritt Hahnes

Heizers an
Petition der Radfahrer an das Abgeordneten

haus Nach den ſeit dem 1 Sept d J in Kraft getretenen
Eiſenbahnbeſtimmungen betreffend den Transport von Fahrrädern wird das dort bekauntlich nicht mehr als Freigepäck

behandelt ſondern der Radfahrer muß für Beförderung
ſeines Rades auch bei der kürzeſten Strecke 50 Pfg entrichten
Dabei hat er fein Rad ſelbſt zum Packwagen zu und

ſeitens des mit umgekommenen

u

e



e

e

h

ein und auszuladen Am ſchwerſten wird die Beſtimmung em
pfunden daß unverpackte Räder mit Schnellzügen nicht mehr be
fördert werden Jn anderen Ländern hat man zur Bewältigung
des zunehmenden Fahrradtransportes beſondere Packwagen be
ſchafft Um nun die Aufhebung dieſer Verordnungen zu er
ſtreben hat der Deutſche RadfahrerBund eine Petition aus

earbeitet welche dem Abgeordnetenhauſe vorgelegt werden ſollEr richtet an alle Radfahrer ob Verbänden angehörig oder
nicht die Bitte um Unterzeichnung dieſer Denkſchrift Dieſelbe
liegt auch in unſerer Stadt zur Unterſchrift aus und zwar an
folgenden Stellen Café Bauer Café Hohenzollern Sport Hotel
Käppels Hotel Hotel Continental Zur goldenen Roſe Raths
keller Reichshof Zum Schultheiß in den Cigarrengeſchäften
ranz Beeck Guſtav Moritz Steinbrecher Jasper Hermann
eiſe ſowie in der Papierhandlung H Breitſchneider und bei

Otto Giſeke
Verbeſſerung des Haideweges Nachdem der

Haideweg von der Cröllwitzer Brücke bis m Pfälzer Schützen
of mit Gasglühlichtbeleuchtung verſehen iſt erfährt er augen
licklich eine weitere Verbeſſerung Als läſtiger Uebelſtand

wurden bisher von den Haidebeſuchern die Ausdünſtungen der
offenen Geſtütskanäle in dem nach der wilden Saale
führenden Fluthgraben empfunden Dieſe die Quellen vom ſüd
lichen Exercierplatz zu Thal führende Fluthrinne wird
ſoweit ſie den Haideweg am Geſtüt entlang begleitet gegenwärtig
kanaliſirt

Um bei dem bevorſtehenden Jabreswechſel
eine beſchleunigte Uebermittelung der Ortsbriefe zu erzielen
werden am 31 Dez in den Schalterräumen der berliner Poſt
ämter beſondere Briefkaſten aufgeſtellt die zum Einlegen der

Ortsbriefe beſtimmt ſind Dem Publikum wird von der
berliner Behörde im eigenen Jntereſſe empfohlen ſich zur Auf
lieferung der in Berlin verbleibenden Briefe der VBriefkaſten
ür Ortsbriefe zu bedienen Die Briefe gelangen alsbald nach
hrer Auflieferung zur Beſtellung Es wäre zu wünſchen daß

auch unſere Oberpoſtdirektion in Erwägung zöge ob nicht für
die letzten Tage des Jahres eine gleiche Maßregel für alle
hieſigen Poſtämter zu treffen ſei Man würde damit beſonders
auch den Beamten eine weſentliche Erleichterung in dieſen für ſie
ſo überaus anſtrengenden Tagen verſchaffen

Das erledigte Kantorat an der hieſigen Dom
kirche Durch Ableben des bisherigen Jnhabers iſt die mit
400 M jährlich dotirte Kantorſtelle am hieſigen reform Dom
frei geworden Beim Presbyterium der Domkirche welchem das
Beſetzungsrecht zuſteht ſind bereits zahlreiche Meldungen ein
gegangen Unter den Bewerbern befinden ſich Berufsmuſiker
mit ausgezeichneten Zeugniſſen Dirigenten hieſiger angeſehener
Geſangvereine und Lehrer Dem Kantor liegt im weſentlichen
die Leitung des gemiſchten Kirchenchores ob welcher bei feſt
lichen Gelegenheiten zur Mitwirkung herangezogen wird Es
ſoll deshalb unter den Bewerbern nur eine ſolche Perſönlichkeit
Berückſichtigung finden welche als muſikaliſcher Leiter auf
dem Gebiete des un begleiteten Chorgeſanges Tüch
ti ges leiſtet

Cyklus von Vorträgen für praktiſche Landwirthe
in Halle Wie ſeit einer Reihe von Jabren ſoll auch in dieſem
Winter wieder und zwar in den erſten Wochen des Februar
1899 in Halle ſeitens der Landwirthſchaftskammer für
die Provinz Sachſen ein Cyklus von Vorträgen für praktiſche
Landwirthe ſtattfinden Dieſe Kurſe haben ſich ſtets eines regen
Beſuchs aus allen Theilen Deutſchlands zu erfreuen gehabt Das
Nähere über den Ort und die Zeit der Vorleſungen die Themata
der Vorträge uſw werden wir ſobald die Bekanntmachungen
durch die Landwirthſchaftskammer erfolgt ſind bringen

Die neuſte Nummer der Neujahrsblätter, die
von der hiſtoriſchen Kommiſſion der Provinz Sachſen heraus
gegeben werden iſt im Verlag von Otto Hendel ſoeben erſchienen
Dieſe 1877 begründeten Publikationen enthalten bekanntlich
Monographien zur Geſchichte und Landeskunde unſerer engeren
Heimath der Provinz Sachſen und haben ſich unter den Ge
ſchichtsfreunden verdientermaßen allſeitiger Sympathien zu er
freuen Die ſoeben erſchienene Nr 23 trägt den Titel Schiller
in Lauchſtädt im 1803 und iſt unter Benutzung
eines vom Major z D O E Seidel einem ehemals in
Halle in Garniſon ſtehenden kennntnißreichen Offizier
hinterlaſſenen Mannſkriptes von Albert Pick herausgegeben
Lauchſtädt der anmuthige von Hallenſern immer und
beſonders ſeit Eröffnung der neuen Bahn wieder viel beſuchte
Badeort iſt bereits in der Nr 9 der Neujahrsblätter von
dem trefflichen Otto Naſemann eingehend behandelt Die
neue Publikation behandelt eine Epoche aus der Glanzzeit des
Bades den Beſuch Schiller s im Jahre 1803 Es iſt bekannt
daß die beiden weimariſchen Dioskuren dem kleinen Muſen
tempelchen in Lauchſtädt ihre beſondere Aufmerkſamkeit zuwendeten
und ſo dazu mit beitrugen daß die kleine Stadt ein Wallfahrtsort
für kunſtbegeiſterte Deutſche wurde Seidel deſſen Mutter da
mals auch nach Lauchſtädt pilgerte hat mit Bienenfleiß alles
auf den Aufenthalt Schiller s Bezügliche zuſammengetragen und
Albert Pick hat das Mannfkript mit kundiger Hand bearbeitet
Allen Schillerverehrern ſei das Heft warm empfohlen

Halleſche Jnduſtrie Die hieſige Firma G L Eber
hardt die erſt im Laufe dieſes Jahres ihre 1000 Mehlſiebmaſchine
lieferte kann heute wieder auf einen ſchönen Erfolg zurückblicken
Eine der Eberhardt ſchen Mehlſiebmaſchinen fand dieſer Tage
Aufſtellung auf dem niederländiſchen Kriegsſchiffe Holland
Gewiß ein guter Beweis welcher großen Beliebtheit ſich die
Eberhardt ſchen Maſchinen auch im Auslande erfreuen

Vom Patent Amt Gebrauchsmuſterſchutz iſt ertheilt
für eine Knetmaſchine mit dreitheiliger geknppelter Knetwelle
deren die Knetarme tragender Mitteltheil aus dem Knettroge
herausdrehbar bezw hergusnehmbar iſt Herrn Wilh Tiebe
Halle Robert Franzſtr 5 Für fenuerſichere und ſcheitrechte
Eiſenbalkendecke hergeſtellt ans Formſteinen deren eine Längs
ſeite mit einer hakenförmigen Leiſte und die andere mit einem
entſprechenden Falze verſehen iſt Herrn Martin Keferſtein
Halle Wilhelmſtr 7

Frachtvergünſtigung für Ausſtellungen Gemäß
Kundmachung II des Deutſchen Eiſenbahnverkehrsverbandes wird
für die vom 5 bis zum 8 Januar nächſten Jahres in Leipzig
ſtattfindende Geflügelgusſtellung auf ſämmtlichen preußiſchen
Staatsbahnen eine Frach vergünſtigung gewährt Die Rück
ſendungsfriſt beträgt vier Wochen

Abgefaßt Jn ein großes Waarenhans der Leipzigerſtraße
kamen zwei kleine Il und 13jährige Knaben Mit kritiſchen
Blicken muſterten ſie das Waarenlager und entſchieden ſich nach
langem Suchen für zwei patente Anzüge die ſie mit blankem
Golde bezahlten Natürlich mußte dies dem Geſchäſtsinhaber
auffallen zumal noch verſchiedene Goldfüchſe im Portemonnaie
des einen Kleinen klimperten Er erſuchte die jungen Herren
doch einen Augenblick zu warten und ließ die Polizei holen
Dieſe ernirte denn auch daß die beiden Unternehmungsluſtigen
das Geld geſtohlen hatten und eine kleine Vergnügnngsreiſe damit
zu unternehmen beabſichtigten

Stubenbrand Geſtern nachmittag gegen 4 Uhr entſtand
im Hauſe Magdeburgerſtraße 10 ein Stubenbrand Jn einem
möblirg vermietheten Zimmer ſind ein Loffer und eine Leder
taſche mit Jnhalt verbrannt Die Urſache des Feuers iſt noch
nicht ſicher feſtgeſtellt Die Feuerwehr mußte kurze Zeit in
Thätigkeit treten Der Schaden beträgt ca 50 M

Unfallschronik Als der Rollkutſcher Ernſt
Schultze von ſeinem Geſchirr abſprang blieb er dabei hängen
und ſtürzte derart nieder daß er den rechten Unterarm brach

Jnufolge des ſtoßweiſe auftretenden Sturmes der letzten
Tage wurde in der Magdeburgerſtraße ein großer
ſerare herabgeriſſen der den Beſitzer des Grund
tücks derart traf daß er eine bedeutende Stirnwunde ſowie

verſchiedene Geſichtsverletzungen davontrug Jm ſchlaf
trunkenen Zuſtande ſtieß geſtern früh die unverehelichte Marie
Penkert in Schmon gleich nach dem Aufſtehen die brennende
Petroleumlampe um die ſofort explodirte Das brennende Oel
ergoß ſich über das Mädchen und fügte ihm ſo ſchwere
Brandwunden zu daß es in die halleſche Klinik gebracht werden
mußte

Zum Ortsvorſteher in Trotha nicht wie geſtern
verſehentlich gemeldet wurde Giebichenſtein iſt Herr Sekretär
Müller aus Giebichenſtein gewählt worden

Bau der Elſterthalbahn Auf Anregung desMühlenbeſitzers Pfautſch Wefenitz fand auch in Lochau eine
zahlreich beſuchte Verſammlung in Sachen des Baues der
Elſterthalbahn ſtatt Nach ausführlichen Darlegungen über
den Werth und die Rentabilität der projektirten Bahn wurden
von den Anweſenden gegen 10,000 M Beiträge gezeichnet
Mehrere Herren ſind dieſer Tage bei dem Eiſenbahnminiſter
in Berlin geweſen um eine Verlängerung der Baukonzeſſion der
Bahn zu erwirken

lFolgenſchwere Spielerei Als der Stallſchweizer
Joſef Röhrl aus Niemberg mit dem Reinigen eines geladenen
Revolvers beſchäftigt war ging plötzlich ein Schuß los und zer
ſchmetterte dem R die linke Hand

Vereiuns Chronik
Die Abtheilung Halle der deutſchen Kolonial

Verſammlung hielt geſtern abend im Reichshof einen gut
beſuchten Herrenabend ab Der Vorſitzende Herr General
lientenant z D v Ziege ner begrüßte die Erſchienenen und
machte die Mittheilung daß ſeit dem 31 Oktober 49 Mitglieder
neu eingetreten ſeien Er erwähnte ferner daß Herr Profeſſor
Dr Kirchhoff in den Vorſtand der deutſchen Kolonialgeſellſchaft
gewählt worden ſei An Vorträgen hat die hieſige Abtheilung für
den 18 Januar einen des Pr Lieut Kollmann der lange Zeit
hindurch Stationsvorſteher am Viktoria See war in Ausſicht
genommen Wahrſcheinlich im April wird Herr Oberſtabsarzt
Prof Dr Kohlſtock einen Vortrag über Südweſtafrika und
die Rinderpeſt halten Jm Februar wird Herr Prof Dr Hans
Meyer Leipzig gemeinſam für den Verein für Erdkunde und
den Kolonigverein einen Vortrag halten Herr Privatdozent
Dr Schenk beſprach hierauf die eingegangenen Bücher
und gab alsdann den Jahresbericht Wir entnehmen
ihm daß der Verein einen erfreulichen Zuwachs an
Mitgliedern zu verzeichnen hat und gegenwärtig 228
Mitglieder zählt von denen 200 der Deutſchen Kolonial
geſellichaft als Mitglieder angehören Der Redner er
mahnte energiſch weiter zu arbeilen umzder kolonialen Sache
nene Freunde und dem Vereine noch mehr neue Mitglieder zu ge
winnen Das Vereinsvermögen beträgt 1658 M an die Haupt
kaſſe der Kolonialgeſellſchaft wurden im abgelaufenen Geſchäfts
jahr 883 M abgeführt Der Vorſtand wurde durch Akklamation
wiedergewählt Herr Dr Schenk machte dann noch
darauf aufmerkſam wie wichtig es für jeden Kolonialfreund ſei
unſere Kolonien dadurch zu fördern daß man ihre Produkte
kaufe und in ſeinem Haushalte verwende Unſere deutſchen
Kolonialprodukte Kaffee Kakao Thee Erdnußöl Cigarren uſw
ſtehen an Güte denen fremder Länder keineswegs nach ſondern
übertreffen ſie vielfach ohne deshalb theurer zu ſein wie dieſe
Damit jedermann insbeſondere jede Hausfrau dieſe deutſchen
Produkte bequem einkaufen kann hat Herr Eiſengrä ber hier
Kl Ulrichſtr 18 eine Niederlage des Deutſchen Kolonial
hauſes übernommen und die gangbarſten Produkte am Lager
vorräthig Zum Schluß hielt Herr Lieutenant v Wiſſmann
einen Vortrag über ſeine perſönlichen Erinnerungen aus Oſt
afrika Jn temperamentvoller Art ſchilderte er ſeine Erlebniſſe
und bat ſchließlich zum Bau einer evangeliſchen Kirche in
Dar es Salam wo man jetzt noch einen halbverfallenen Schuppen
als Gotteshaus benutzen muß ein Scherflein beizutragen Herr
Generallientenant von Ziegener unterſtützte dieſe Bitte auſs
wärmſte und eine ſofort veranſtaltete Sammlung ergab einen
nennenswerthen Betrag

Kunſtgewerbeverein Licht Herr Zeichenlehrer
Kakat von der Oberrealſchule ſondern Herr Zeichenlehrer
Dewerzeny von der Latina wird in einer der nächſten
Sitzungen des Kunſtgewerbevereins einen Vortrag halten und
zwar über die Grundſätze des Vereins deutſcher Zeichenlehrer

lVegetarier Verein Jn dem vegetariſchen Speiſe
haus Thalyſia hier hat ſich unter Theilnahme von 20 Perſonen
ein Vegetarier Verein zu Halle a S konſtituirt Der Verein
theilt uns mit ſein Hauptzweck ſei die Pflege edlen und wahren
Menſchenthums auf Grundlage der fleiſch und alkoholloſen
Diät

Verſammlung junger Männer der Paulus
gemeinde Am nächſten Freitag abends 10 Uhr findet
Schillerſtr 59 J ein Vortrag über Jeſus als Volksmann
ſtatt Junge Männer ſind freundlichſt willkommen

Univerſitäts und Hochſchulnachrichten
Leipzig 20 Dez An Stelle des am 1 April 1899 in den

Ruheſtand tretenden Hofraths Prof Zürn iſt Dr Auguſt
Eber bisheriger Leiter der ambnlatoriſchen Klinik und Bezirks
Thierarzt in Dresden unter gleichzeitiger Ernennung zum
außerordentlichen Profeſſor zum Direktor des Veterinärinſtituts
in Leipzig ernannt worden

Heidelberg 20 Dez Der hieſige Honorarprofeſſor Geh
Hofrath Dr Uhlig wurde zum ordentlichen Profeſſor in der
philoſophiſchen Fakultät und der außerordentliche Profeſſor
Dr Adolf Paſſow zum etatsmäßigen außerordentlichen Pro
feſſor für Ohrenheilkunde an der hieſigen Univerſität ernannt
Der Senior der juriſtiſchen Fakultät Geh Rath Profeſſor
Dr Jmmanuel Bekker wird am 17 Febrnar ſein 50 jähriges
Doktor Jubiläum feiern

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Bei der Jahresverlooſung des Vereins der Kunſt

freunde im preußiſchen Staate am Sonnabend war der
Kaiſer vom Glück ſehr begünſtigt Er erhielt gleich den zweiten
Gewinn deſſen Nummer aus dem Glücksrad gezogen wurde
das Gemälde vom Rummelsbacher Herbſtwald Jm weiteren
Verlauf der Verlooſung fielen ihm dann noch zwei Gewinne zu
die Aquarelle von Baiſch Kuhherde am Waſſer und eine Radi
rung von Unger nach Murillo Göttlicher Hirte

Der Parſifal der nächſtjährigen Bayreuther Feſt
ſpiele wird wie berliner Blätter ſchreiben Herr Schmedes
vom Wiener Hofſoperntheater ſein Der Künſtler hat die Rolle
t mit Herrn Muſikdirektor Knieſe in Bayreuth ein
geübt

Leoncavallo arbeitet wie er eben an Ludwig Hart
mann in Dresden den Ueberſetzer ſeiner Pagliacci ſchreibt
neben dem Roland auch an einer Oper Ein tragiſches Jdyll
nach Bourget s Idylle tragique

Aus Brüſſel wird der ſenſationelle Erfolg einer neuen
Oper Die Herbergsprinzeſſin Princes se Auberge
von Jan Blockx gemeldet

Gerichtsverhandlungen
Göttängen 18 Dez Mißhandlung von Dienſt

boten Vom Schöffengericht hierſelbſt wurde heute der Haupt
mann a D Cl Mexsmann in Soeſt zu 500 M Geldſtrafe
wegen Mißhandlung und öffentlicher Beleidigung der in der
Familie des Angeklagten früher bedienſtet geweſenen Margarethe
Schulz jetzt in Mannheim verurtheilt

Lübeck 17 Dez Jugendlicher Vandalismus Die
Strafkammer verurtheilte zwei Schüler des Katharineums wegen
8fſtorung eines Hünengrabes in Walhuſen zu ſechs Wochen

efängniß zwei Schüler trafen Geldſtrafen
K Erfurt 19 Dez Den Richtigen gefunden Vom

Schöffengericht in Mühlhauſen i Th war der Handarbeiter
Steinert wegen Hausfriedensbruchs und Verübung groben Un
fugs zu 9 Monaten Gefängniß bezw zu 6 Wochen Haft ver
urtheilt worden weil angenommen worden war daß er in der
Nacht zum 1 Mai d J eine rothe Fahne auf den Thurm der
Untermarktkirche aufgehißt hatte Steinert legte Beruſung ein
Jn heutiger vor der hieſigen Strafkammer angeſtandenen zweit
inſtanzlichen Verhandlung ſtellte ſich heraus daß der vom
Schöffengericht freigeſprochene Dachdecker Herz der Schuldige
war Unter Aufhebung des erſtinſtanzlichen Erkenntniſſes wurde
dieſer zu der obigen Strafe verurtheilt
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Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle 19 Dezember

Aufgeboten Der Handarb Wilhelm Wagner und Roſalie
Lohmann Mühlberg Der Kaufm Heinrich Junk und Martha
Lüders Dresden und Mittelſtr Der Tiſchler Otto Peters
und Emma Schnabel Giebichenſtein und Am Kirchthor 30 Der
Arbeiter Wilhelm Metzſchker und Anna Schuſter Pfännerhöhe 54
und Sennewitz Der Schloſſer Max Launspach und Anna
Schüler Giebichenſtein und Aſchersleben

Eheſchlieſzungen Der Handarb Hermann Haupt und Hedwig
Fiedler Thalgaſſe Der Metalldreher Arthur Schlotte und
Marie Starke Dachritzſtr 13 und Bäckerſtr Der Gold
arbeiter Heinrich Albrecht und Emma Hitſchke Am Kirchthor 26
und Gr Wallſtr 17

Geboren Dem Hilfsrangirmeiſter Karl Voigt ein S KarlArno Lerchenfeldſtr 10 Dem Lokomotivhilfsheizer Wilhelm
Volk ein Friedrich Wilhelm Karl Schmeerſtr Dem
Handarbeiter Michael Gruszynski ein Franz Karl Schmied
ſtraße 25 Dem Kutſcher Otto Stieler ein Walter Kurt
Richard Schillerſtr 10 Dem Klempnermeiſter Karl Schröder
eine Marie Minna Klara Brandenburgerſtr Dem
Schloſſer Emil Gebler eine Margarethe Elſa Unterberg
Dem Tiſchler Friedrich Theil ein Franz Max Branden
burgerſtr 10 Dem Schmied Auguſt Gaundig ein Franz
Guſtav Hermann Blücherſtr 15 Dem Schloſſer Otto Stein
bach eine Charlotte Gertrud Thorſtr 52 Dem Handarb
Paul Werner eine Elſe Klara Domplatz Dem Silber
arbeiter Wilhelm Fuge ein Adolf Robert Weidenplan
Dem Zimmermann Auguſt Schmidt ein Hermann Paul
Max Schützenſtr Dem Maurer Auguſt Mohr eine
Anna Margarethe Wörmlitzerſtr 20 Dem Handarbeiter Karl
Graßhoff eine Jda Merſeburgerſtr 103 Dem Former
Ludwig Drechsler ein Max Willy Schmiedſtr 26 Dem
MagiſtratsBuregauAfſiſtent Emil Wenzel ein Emil Hugo
Böllbergerweg 11

Geſtorben Des Handarb Heinrich Hanſen T Martha 2 J
Weingärten 35 Des Polizeiſergeant Eduard Hirſch T Char

rotte 4 M Pfännerhöhe 27 Des Jngenieur Eduard Kerſten
S Hans 8 M Markt 11 Der Handarb Karl Wagner 75 J
Siechenanſtalt Der Poſthilfsbote Otto Schrader 27 J
Feldſtr Des Hilfsbremſer Paul Eiſewicht S Willy 1 J
Freiimfelderſtr Des Rittergutsbeſitzer Bruno Berndt

Ehefrau Auguſte Emilie geb Hubrig 51 J Eliſabethkrankenhaus
Des Mechaniker Eduard Lehmann S Willy 8 M Jacobſtr 47
Der frühere Landwirth Andreas Schulze 82 J Schloſſerſtr 11
Des Arbeiter Franz Werge Ehefrau Roſine geb Rabenſtein
56 J Klinik Die Wittwe Amalie Richter geb Hoffmann
68 J Forſterſtr 23 Der Handarb Karl Böcke 57 J
Bahnhofſtr Des Bergmann Franz Tobias S Joſef 2 JFelinik Der Privatmann Heinrich Harwig 78 J SiechenDer Bergarbeiter Wilhelm Heller 39 J Bergmanns

troſt

Aus dem Geſchäftsverkehr
Der Siphon Vier Verſandt von Paul Dänhardt

Gr Brauhausſtraße zeichnet ſich dadurch aus daß er dem Bier
eine größere Haltbarkeit gewährt Die Lieferung erfolgt frei ins
Haus ohne Pfand die Beſteltungen für die Feiertage werden
möglichſt bald erbeten

h

Kursbericht der Kalleschen Sankfſirmen vom 20 Dezember
ZinsDividende ſ Zins

Kursnotiz
für termin kfuss

Hall konv 3 r Stadt Anl v 18821 4 u 10 3 3290
9 3 Theater Anl v 18841 4 u 10 3 26 75655 3 Stadt 1886 7 4 u 1 10 31 99,00b269 3 i 12 1892 e I1 1 u 7 31 99,006
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Sächsische 49 landsehaftl Pfandbr 1 1 u 7 4 104,25B

3 5 55 D l1 1 u 7 3 Ta d u 1 u 7 3 89,500v 31 Provinzial Anleihel 1 1 u 7 3 38,000
Halle Hettstedter 30 90 Oblig 11 4 u 4 3 i 389,006
Knauppschafts Berufsgenossenschaft

495 Anleihe e 1 u 7 4Unstrut Reg 3 Obl Bretleben

Nebra d 1 u 7Cröllw A Papierfabr S Hyp Anl I1 1 u 7 4F Zimmermann Co Masch H A 4 u 1 10 4 DHall Akt Brauerei 4 Hyp An II 1 u 7 4 101,00BKörbisdort Zuekertabriſc 46 1827 8 6 4 u 10 4
Waldauer Braunkohlen 4950 4 u 10 45 101,506Snchs Thür Braunk V Schd v 1 1 u 7 4 100,59B
Werschen Weissenf Brk 400 Obl 1898 4 u 10 4 JWerschen Weissenf Brk 496 4 11 1 u 7 4 101,250
Zeitzer Paraff u Solarölfabrik 45
Schuldv unkündb bis 1904 1 u 7 4 101,005Hallesche Bankvereins Aktien 1897 72 1 1 5 154,254

Spar und Vorschuss Bank Aktien 1897 1 4 55 006
Cönnern Malzfabrik Aktien 189798 12 7 5 170,006Cröllwitz Aktien Papierfabrik Akt 1897 98 24 7 4 oDörstew Rattmannsd Rraunk A 1897 98 4 7 4 80,00
EilenburgerKattun Mannfakt Akt 1897981 2 6 4 75,256
lFeldschlösschen Brauerei Aktien 1897981 o 10 4
Glauzig Zuckerfabrik Aktien 1897 88 6 4Halle Ffettstedt Kisenb Akt Iit A 1897 98 3 4 3 99,75ba6Hallesche Akt Bierbrauerei Akt 189798 52 10 4 105 500
Hallesehe Maschinenfabrik Aktien 1897 35 1 1 4450,00B
Hallesche Strassenbahn Aktien 1897 1 1 7
Hildebrand sehe Mühlenw Akt 189798 151 7 4187,006
Körbisdorf Zuckerſabrik Aktien 189798 6 4 4 116,000
Kyffhäuser Hütte Aktien 1897 10 1 4 TLändsberg Malzfabrik Aktien 189798 12 7 5
Naumburger Braunkohlen Aktien 189798 18 4 4 e ä
Niemberg Malztabrik Aktien 189798 7 9 4138 500
Nienburger Schlossmälzerer Akt 1897981 8 9 4 129,006
Packhofs Aktien 1897 4 1 4 SRichbeck sehe Montanwerke Aktien 1897 98 12 4 4 212,006
Ssuchs Thür Braunk St Aktien 1897 7, 1 1 4140,00B
Sächs Thür Braunk St Pr Akt 1897 7 1 5 TWaldaner Braunkohlenst Aktien 189798 7 4 4 141 ,000
Werschen Weissenf Brannk Akt 1897 98 18 4 42514,006
Zeitzer Maschinenb Akt Schaede 189798 20 1 J 4 7Zeitzer Paratf u Solarölfabr Akt 1897 98 6 4 4 115 60ba6
Zuckerrafönerie Halle Aktion 180798 8 10 4122,00
Bruckd Niet Bergh Ver Kux ohne Z o ZKonwolidirte Pläunerschaft Kuxe 1897 on u 240 000

Die Kurse der mit bezeichneten Papiere verstehen sich in Mark kür
ein Stück

Bezugerecht 8,70 ba
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r e
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5

Cegründet Cegründetwöx S T 5 xEE alle a S Fernsprecher 389 Untere Leipziger Strasse Fernsprecher 389 Halle a S
Grösstes Lager der Provinz Sachen in Uhren u Musikwerken jeder Art

S Damen Cylinder Remontoirs
von 12 Mark an

Goldene Damen Remontoirs
r mit Kette von 20 Mark anS Goldene Damen Bemontoirs

mit Kette prachtvolles Weihnachtsgeschenk
in starkem Gebäuse 30 36 Mark

S Goldene Damenuhren
e in den feinsten Dekorationen in grösster
S Auswahl von 30 150 Mk

Uhrketten für Herren u Damen
in echt Gold Double Silber Nickel

Gold Eüjoenter se

S Uerren Cylioder Pemontoirs
in Nickel Stahl und Silber von 6 Mark an F

IlIerren Savonette Remontoirs
in Goldine Doublé u Plaqué von Gold nicht
zu unterscheiden vorzügliches Weihnachts J

geschenk 24 30 36 Mk mit Kette
Goldene Herren Uhren

nur mit gut regulirten Werken mit solidem pracht
voll decorirtem Gehäuse von 50 550 stets

in reichster Auswahl

5

al S
r

Glashütter Repetir n Prt Icisions Dhren

Wand u gta nduhren sowie Regulatoren
jeder Art in reichster Auswahl zu vmnigeten Preisen

Weihnachtsgeschenke verschiedenster Art
in Silber Alfeniſe Bronze etc in unerreichter grosser S

Auswahl zu solidesten Preisen

kke

u R A uo rin

e wie z B Ringe Brochen Armhbänmeler Deht golden Je lene Uhrkettenc z t e e e b en We Specialität G s Stand Uln en kür Horren ung Pamen von 36 200 Mk in grosser
e e für Corridor und Spelsesäle Auswahl zu solidesten Preisenn Als Weihnachtsgescheuke W Winlig

a L
S empfehle ferner Tafelanfentze Vruchtschalen
e Bowlen Wandbilder u Bekorationen

in echt Alfenide Bronze ete K I

e e t 2 eS e S W a e S e h e e e S S e o eI S S S e e t
r e

de ee Be c J e T a a r r 7e r W

B 100iſt krank und bittet um andere
Zeitbeſtimmung b 23

Familien Nachrichten
Die Verlobung meiner Tochter Elſevis à vis e e Pate mit dem Pfarramtscandidaten Herrn

r Jnuſtus Schulteß zeige ich hierdurchPuppen Schirme anau Minug Bechtel geb JuriſchDakte a Saale im Dezember 1898

Elſe Bechtel
Juſtus Schulteß cand minJ VerlobteHalle a S Dresden Blaſewitz

Die glückliche Geburt eines kräftigen
Mädchens

beehren ſich ergebenſt anzuzeigen
Wilhelm Preller und Frau

Amalie geb Blau
Für die uns bewieſene ſo herzliche

Theilnahme beim Heimgange unſeres
theueren Vaters und Schwiegervaters

Halle a d u Wäschefabrik Kleinſchmieden 6 e deren San Inbbeſondere
m Herrn Archidigkonus Pfanne für dieempfiehlt aus ſeinen noch ſortirten Wäſchelägern als S troſtreichen Worte am Grabe herz

praktische Weihnachtsgeschenke Die trauernden De liebenen
H Kürſchner und Frar

Die Beerdigung des Kaufmann OttoKlooß findet Mittwoch 2 Uhr ſicht
21l Uhr vom Nordfri edhof aus ſtatt

Die Beerdigung unferer theurenEntſchlafenen Frau
Amnalie Richter

geb Hoffmann
findet nicht Mittwoch Nachmittags
3 Uhr ſondern Nachm 1 Uhr von der
Kapelle des Nordfriedhofes aus ſtatt

Die trauernden Hinterbliebenen

Verlobt Meta BHecker u Predig
zntskanditat Fr Albitz SegenSonstige Damen Herren und Kinder Wäsche l arie Tees und Prein Denn vaus
Polmann Bremew

zu den billigſten Preiſen Vermählt Stabsarzt Dr JltgenOb n ch n S m n Se VeiſſeS eboren Sohn Hrn Prem Lieerhemcden Kragen Manschetten Cravatten o Wider Verhnt wru Vangt
ſtets das Neueſte Hahn Berlin Tochter HrnRechtsanwalt J Menzen Bonn HrnBuchhändler Ernſt Grote Bocholt

Geſtorben Frau Emma Töttler
geb Garke Quedlinburg Forſtinſtr
a D Theodor Beling Seeſen Frau
verw Dr raunt geb Ritz Gothaſ Avpotheker Bergers Oberſt z D T Fr Leo Erfurt Sänger

lin Fäarber ei Hühneraugen i e e ine
Königl Hoflierſerant Svecialität r u Horn gutsbeſ W WernigerodeGr Sleinst asse 82 haut empſieh Waltsgott Kaufmann Karl Starcke Jeng

R J

Billigste Anstalt Halle s

Nr 240 Nr 598 Nr 322

für v hagehſsgeschonte

z Gelegenbeitskauf
1 Stück Iat EIsüässer2 i tet 2 M ſ r z Hemdentuech

mit Ueberzug
empfiehlt Damen für Reinigung W W STTT9al an a Gin af Herren und Anzug s Mark Klelä s Mark Am 18 d Mts Abends 92 Ubhr ſtarb nach längerem ſchweren

ettfedern Haudlung a Kinder Wäſche Leiden zu Halle a S unſere inniggeliebte treue Mutter und GroßHalle a S Markt 11 vorzüglich geeignet Cin mutter die verw Frau SanitätsrätbinAdolf Sternfeld Schiebekiſten gen Sregen J Sophie Graefe geb Schlender
w h Große Märkerſtraße 23Kleinschinſodon 6 Fernepr T075 e Far u im Alter von 73 Jahrenh AEDDII SSSSäS Warn t Halle a/S den 19 Dezember 18981 a m 9

n gel 4 theke a Unerreichtes Spiel das In der Nacht vom 18 zum 19 ſind c Gracefe Amtsgerichtsrath zu Linz a Rbein

v in alen Geſellſchait audine GraefeW igebente Helteltett n n dbälle via e Hof r Dr med Max Graefee iterke n geſtohlen Vor Ankauf wir Jrae cInsectenpulver Naphthalin Spaß hervorruft 2 rn ger h Feſte Aunaga Graefe geb Hertzbergl Camphor Tabletten Insectenfünger v gewarnt und gebeten den Dieb feſt und vier Enkel
e V Kitter Leipziger Straße 90 nehmen zu laſſen 10 Mk Belohnung S

B olbe Eisleben h



Puppenwagen

F F F930

l R de Wv

4

m

S

Puddingform mit durchbroch Nickelrand Brotkörbe mit u
u Porzellan Einſatz 5 6 und 7 Mark von 1,50

A L Müller C
Special Magarin für feine Iaus und Küchen Geräthe

Gr Steinſtr 14 Fernſpr 1043
empfehlen W in großer Auswahl S vraktiſche und elegante

S Weihnachts Geschenke
Reinnickel u Nickelplattirte Küchen u Tafelgeräthe

S KRaffeekannen Theekannen Sahnengießer Suckerdoſen Kaffeemaſchinen Theegläſer Cortenplatten
zZKäſegläſer Butterdoſen Bratenſchügeln weinkühler Weinkannen Saftkannen Chokoladenkrüge

S Obſtkörbe Obſtmeſſer Cabletts mit und ohne PorzellanEinlage Salatſchüſſeln Suckerſchaalen

e Kannenunterſetzer etc etcGeflügelſcheeren Stück 3 Mark Chriſtbaumſtänder Stück 1 Mark

orzellan EinlageMarkhne

bis

S J

kesdoſen in Glt e
Nickelfaſſung von 2,50bis 12 Hart

Theetiſche
mit Nickel oder Kupfergarnitur

von 20 Mark an
v per

Tbeemaſchinen in Nickel und
Kupfer von 10 Mk an

Nickel Gemüſe oder Kar
toffelſchüßel 7 8,50 10 Mk

nur De Frl
e

h 77

Reinnickel und Kickelplattirte Eſſig undh und Oel eAickel 8 Suppenterrinen ckel Saxrioren 9 11 Kaffee u in rn nur beſter nennen
m Nickel Saucisren 9 11 ualität und neuen Facons 2 3 und 5theili Nickel Wa it Ei8,50 10 1250 u 15 Mk 12,50 Mark von 10 bis 50 Mk v 2 Mk an len e Sir Wn der

Fiaewzsen Korbſtühle Blumentiſche Zeitungs und Notenſtänder
rbe ſowie alle anderen Korbarbeiten empfiehlt noch in großer

Auswahl in folider Ausführung zu billigſten Preifen e ehe W eDewer ZenyY Korbmachermeiſter Liebhabern einer vollen Facon empfehle meine ſeit Jahren beliebte Vactoria 100 Stück 10 Mk

Nähe des Brunnengaffſe 1 e Perland Gelchätt en III I Halle a Große Ulrichſtraße Nr 60

Gymnaſinm Nähe Kleinſchmieden
Gebr Gruneberg

S Geiststr 41 halten beſtens empfohlen zu Fernspr 42 mJ Weihnachts Gänge Weihnachts Sinne
eihnachts Einkäufen e

prachtvolle Hamburger Gänse Enten Hähnehen225 Foniarden frangös Foniarden Pater Sehliüttsehuhe
hühner Schneehühner Waldhasen zarte Rehrücken und Keulen S in nur

Hennenm feiste Fasanen Perlhühner Hasel
Qualität

alsr e er e Se J e St a n I e S 42 d un 2 J Hofffx e eferantenSchraubenschlittschuhe Clnb Mercur Triumph e Her r en
3 3 Roland Schneewittehen und Kondor in polirt und vernickelt hS We Kndas Feinste nur in Dosen Reiche Auswahl in S Pilahi abenIa Ia hellen uhngesalzenen Malossol ganz mild Kind erf ch iit te J o e

esalzenen hellen Beluga Ia Astrachaner und J rts Fabrjxßesten grobkösrnigen UVral alle Sorten frisch in jeder Art atfeinster Waare billigst Werkzeugkasten

für Kinder
und Erwachſene

F Wirthſchaftskaſten
Laubſägekarten

und Kaſten
Kerbſchuitzwerkzeug

Lithographirte ſowie in Relief geprägte Laubſäge Vorlagen

Weidmachts Präentkörde

in jeder Preislage jeder gewünschten Füllunggeschnmnekvoll arrangirt auch für auswärts zu
versenden werden prompt expedirt

Alle Delicatessen Conserven
feine Liqueure Cognac Punsch

guatgelagerte bonquetreſehe
Roth Rhein und Moselweine

Portwein Sherry Nadeira

e S Gr Märkerſtraße 4Deutsche Schaumweine Französische

Champaguer Triumphstühle I repnapparatepag mit und ohne Armlehye Kerbſchnitzkaſtenin feinsten Qualitüten billigst n h 7 e wenn m alkaſten cmenten Keinerlei nnangenehmen Druck beim Liegen in demſelben II n Se n AnarenHochfeine Ausſührungen nußbaum oder ſchwarz polirt mit a 33Poftel Broskowski oder VelbetBezügen in hübſchen Mußtern Tapeſtrv J Nielagelmann S
9 wGr Ulrichstrasse 3334 do hönft Gelegenheits Geſchenk ſür danen und Gerren J ännſtuageſin Feine 15

n t
man 9

Damenrädler
M ſchon gefahren aber tadellos noch wie
h neu verkauft Herm Schindler
Uhrmacher Große Ulrichſtraße 35

Brdentend unter Preis
verkaufen wir mehrere zurückgeſetzteJ Plüſch Garnituren Divans Ebpba
n ſ w Gebr Kroppenstädt

Te on 103

Fayence mit feiner

à

e

J
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